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Gangelt, den 02.04.2017 
 
 
 
Bewertung von Anträgen – Reihenfolge der Förderung 
 

 

1. Materialien und Ausstattung der Schule  
(soweit sie nicht vom Schulträger übernommen werden ). 

z. B. 

- Graffiti – Bilder in den Spieleräumen 
- Bauwagen 
- Litfaßsäule 
- Bilderleisten für Abteilung II 
- Trikots 
- T-Shirts für die Zeitungs-AG 
- Schaufensterpuppen 
- Schulgarten 

usw. 
 

Die Sinnhaftigkeit und der Wert für die Gestaltung des „Lebensraum Schule“ muss im Einzelfall 
geprüft werden. 

 

2. Förderung von besonderen Interessen und Begabung en außerhalb des Unterrichts. 

z. B. 

- Big – Band 
hier: Sowohl die Unterstützung des Dirigenten als auch besondere Aktionen wie 
Zuschüsse zu Fahrten 

 
Hier ist m. E. die Langfristigkeit und Nachhaltigkeit ein Entscheidungskriterium für die 
Unterstützung. 

 

3. Förderung von Wettbewerben und Aufführungen. 

z. B.  

- Unterstützung bei Schülertransporten (wenn keine Busse, Eltern, … zur Verfügung 
stehen) 

- Stiftung von Preisen 
- Besondere, benötigte Materialien (z. B. Känguru-Wettbewerb)  
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4. Förderung von besonderen Interessen und Begabung en im Unterricht. 

z. B. 

- Schülerprojekte in den Ergänzungsstunden der Abtl. II (Technik) 
 

5. Förderung von Exkursionen, Klassenausflügen 

z. B. 

- Fahrten zu Musikveranstaltungen (z. B. gemeinsames Singen im Stadion) 
- Fahrten zum Neandertalmuseum 
- Unterstützung von Klassenfeiern 

 

 

 

Unberührt von dieser Liste bleiben die individuellen Zuwendungen an Schülerinnen und Schüler bzw. 
deren Familien zur Milderung von sozialen Härten insbesondere im Hinblick auf die Teilnahme von 
Klassenfahrten. 

 

gez. Schlimm 


